
 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Hausärztin, sehr geehrter Hausarzt und liebes Praxisteam, 

nachfolgend erhalten Sie aktuelle Informationen zu den HZV-Verträgen: 

1. AOK Rheinland-Pfalz – Anpassung Anhang 8 zu Anlage 3a Versorgungsmodul 
„Früherkennung“ 

Im HZV-Vertrag mit der AOK Rheinland-Pfalz/ Saarland in Rheinland-Pfalz gibt es ab 01.04.2022 

Anpassungen des Anhangs 8 zu Anlage 3a – Versorgungsmodul „Früherkennung“. Grundsätzlich 

betrifft dies die Konkretisierung der Leistungsbeschreibungen. Daneben wird die Vergütung der 

Einzelleistungen von derzeit 15,00 € auf 20,00 € angehoben. Die Nachsorge der jeweiligen Begleit- 

oder Folgeerkrankung ist zukünftig auch dann abrechenbar, wenn Sie als Betreuarzt nicht selbst das 

Screening mit positivem Befund durchgeführt haben, sondern die Diagnose zuvor durch einen 

Fremdarzt, bspw. im Rahmen eines stationären Aufenthaltes, gestellt wurde. Hinzu kommen zwei 

weitere Leistungen für Schweißsekretionstest (00040), 17,00 € und Urinteststreifen (00041), 2,00 €. 

Diese neuen Leistungen können Sie nach Einspielen des Quartalsupdates der HZV-Vertragssoftware 

Q3/ 2022 rückwirkend für Q2/2022 abrechnen.  

2. Vertrauliche Praxisberichte  

Im Arztportal wird Ihnen exklusiv ab Q2/2022 neben den bekannten Funktionen (wie zum Beispiel 

BeVeDo und ePostfach) eine neue Funktion zur Verfügung gestellt: 

Die Vertraulichen Praxisberichte zeigen Ihre eStatistik-Kennzahlen dynamisch an - bequem mit Filtern 

und für mehrere Quartale. Neben Ihren eigenen Kennzahlen können Sie auch die Ihrer Praxispartner 

oder von HZV-Teilnehmern außerhalb Ihres Praxisbetriebs einsehen. Umgekehrt können auch Sie 

Daten zur Ansicht freischalten. In beiden Fällen ist eine entsprechende Freigabe erforderlich. 

Die HZV-Kennzahlen können Sie zudem in einem Excel-kompatiblen Format herunterladen. 
 

3. Techniker Krankenkasse  

Rückwirkende Ziffernkranzanpassung 

Im TK-HZV-Vertrag können Sie seit 01.10.2021 die hausarztzentrierte Erstbefüllung der ePA mit der 

Ziffer 1640 abrechnen. Die neue EBM-Ziffer für die ePA-Erstbefüllung (01648) wurde daher 

rückwirkend zum 01.01.2022 in den Ziffernkranz der Honoraranlage des TK-HZV-Vertrags (Anhang 1 

der Anlage 3) aufgenommen und darf nicht mehr über die KV abgerechnet werden. Die neue EBM-

Ziffer ersetzt die Pseudo-GOP der KV für die ePA-Erstbefüllung (88270) und wurde demnach im HZV-

Ziffernkranz zum 31.12.2021 beendet. 

 

Innovationszuschlag: Neue Abrechnungsregel 

Für den Erhalt des Innovationszuschlags müssen ab 01.01.2022 nur noch drei der möglichen fünf 
Merkmale vorliegen, anstatt wie bisher vier von sechs Merkmalen. 
 

Die fünf Merkmale sind: 

Wichtige Vertragsinformationen   

zu den HZV-Verträgen in Rheinland-Pfalz 
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• Angebot einer Videosprechstunde 

• TI-Paket 

• Vers./Empf. elektr. Arztbriefe 

• Bereitstellung online buchbare Termine 

• Impfmanagement-System 

 

Das Merkmal "Teilnahme am eRezept Deutschland" wurde zum 31.12.2021 gestrichen, weil das TK-

Projekt eingestellt worden ist. Melden Sie uns gerne das Vorliegen der Merkmale in Ihrer Praxis mit der 

Selbstauskunft zum Innovationszuschlag. Das Formular sowie weitere Informationen zum Vertrag 

erhalten Sie unter www.hzv.de in der Rubrik „HZV-Verträge Schnellsuche“. 

4. IKK classic – Ziffernkranzanpassung  

Ab 01.04.2022 wird die folgende EBM-GOP in den Ziffernkranz (Anhang 1 zu Anlage 3) aufgenommen: 

• 01734 - Screening auf Hepatitis B und C 

Die Vergütung erfolgt im Rahmen der Pauschalen. 

5. GWQ Hausarzt+ – Innovationszuschlag 

Im GWQ Hausarzt+ Vertrag wird zum 01.04.2022 die Leistung Innovationszuschlag (Betrag: 8,00 

EUR / 1x Quartal mit A-P-K) eingeführt. 

Für den Erhalt des Innovationszuschlags müssen Sie drei aus den folgenden fünf Merkmalen (ab 

01.01.2023 vier aus sechs) erfüllen: 

 
 

• Einsatz eines PVS-Impfmanagement-Systems 

• Bereitstellung online buchbarer Termine 

• Angebot einer Videosprechstunde 

• Vorhalten und Nutzung digital unterstützter SDM Angebote (wie z.B. arriba) 

• Telemedizinisches Versorgungsmodul 

• Teilnahme an digitalen Versorgungslösungen der Krankenkassen entsprechend Anhang 7 zur 

Anlage 3 (ab 01.01.2023) 

 

Der Zuschlag für das Angebot einer Videosprechstunde (Z4) entfällt. 

Melden Sie uns gerne das Vorliegen der Merkmale in Ihrer Praxis mit dem Meldeformular „Digitale 

Infrastrukturmerkmale“. Die Formulare sowie weitere Informationen zum Vertrag erhalten Sie unter 

www.hzv.de in der Rubrik „HZV-Verträge Schnellsuche“. 

Weitere Informationen sowie alle Anpassungen an den Verträgen stehen zu Beginn des 2. Quartals 

2022 auf www.hzv.de unter den Vertragsunterlagen bereit. Anstehende HZV-Fortbildungen finden Sie 

im Fortbildungskalender unter www.hausarzt-rlp.de  

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den Kundenservice unter 02203 5756-1111 oder 
kundenservice@haevg-rz.de  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Kundenservice 
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